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11- 9t183 der Beilagen zu den Stenographischen Protokollen 

des Nationalrates XVIII. Gesetzgebungsperiode 

ANFRAGE 

des Abgeordneten Wabl, Freunde und Freundinnen 

an den Bundesminister für Land- und Forstwirtschaft 

betreffend die Einführung eines bundeseinheitlichen Biomarkenzeichens durch das 
BMLF 

Bei. der Bio-Enquete am 4. März 1993 im Parlament haben Sie angekündigt, daß Sie 
Klarheit in der Kennzeichnung fiir biologische Produkte schaffen werden und die 
Einflihrung eines Gütesiegels flir Bioprodukte bis Herbst 1993 angekündigt. Auch im 
Abendjournal am 4. Mai 1993 sprachen Sie von einer bundeseinheitlichen, klaren 
Kennzeichnung fur Bioprodukte. Bezugnehmend auf die Ihre Beantwortung in der 
Fragestunde am 6. Mai 1993, in der Sie fur sämtliche Qualitätsprodukte ein Gütezeichen 
ankündigen bzw. flir Produkte aus kontrolliel1em Anbau ein Prüfzeichen planen, stellen 
die unterzeichneten Abgeordneten folgende 

ANFRAGE 

1. Werden Sie Klarheit im Sinne des Lebensmittelbuches. CodexkapiteJ A8 
(Bioprodukte) schaffen. daß nämlich Kennzeichnungen von Produkten, die den 
Anschein erwecken, daß es sich um Bioprodukte handelt, auch aus biologischem 
Anbau stammen müssen? 

2. Laut EG-Bioverordnung sind Bezeichnungselemente wie "naturnah" nur mehr flir 
Produkte aus biologischem Anbau vorgesehen. Sehen Sie Handlungsbedarf flir die 
Kennzeichnung der aus integriel1er Produktion stammenden österreichischen 
Produkte? 

3. Inwieweit werden Sie auf die in der Enquete geäußerten Forderungen der Bio
Verbände berücksichtigen (Schriftzug laut Lebensmittelkodex, "aus biologischem 
Anbau" um Zweigleisigkeiten bei der Lebensmittelkennzeichnung auszuschalten und 
die Ermöglichung der Kombination mit den bestehenden Markenzeichen)? 

4, Ist mit Sicherheit davon auszugehen. daß es bis Herbst zu einer klaren diesbezüglichen 
Regelung kommt? 

5. Wie sieht das bei der Bio-Enquete angekündigte Vermarktungskonzept biologischer 
Produkte im Detail aus? 
Wer wird mit der Durchführung beauftragt? 
Welche Finanzierungshöhe ist vorgesehen? 
Aus welchem Budgetposten . soll die Finanzierung erfolgen? 
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